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Titelbild: 
Ein Faden ist ein aus Fasern zusammengesetztes, biegeschlaffes Gebilde, das eine dominierende 
eindimensionale Erstreckung und eine Gleichmäßigkeit in der Längsrichtung aufweist. Der Faden 
kann (theoretisch) endlos (z. B. Faden auf einer Spule) oder längenbegrenzt (z. B. Faden in der Näh-
nadel) sein. Quelle: https://de.wikipedia.org. Im Bild ist der sogenannte Geduldsfaden, der in den 
letzten zwei Jahren immer wieder auf seine Rissfestigkeit getestet wurde. 

http://www.verdia.ch/
mailto:info@verdia.ch
https://de.wikipedia.org/


 
 

 

 

 

 

 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

Seite 3 
 

 

 



 
JAHRESBERICHT 2021 

Inhaltsverzeichnis 

 

 

 

 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich  

  

 

 

 
INHALTSVERZEICHNIS 

 

1. Einführung 5 

2. Bericht der Geschäftsstelle 6 

3. Erfahrungsbericht einer ehemaligen Lernenden 9 

4. Bericht aus dem Praktikum 10 

5. 125 Jahre FREI’S Schulen Luzern 11 

6. Impressionen 13 

7. Erfolgreiche Abschlüsse 15 

8. Finanzen 16 

9. Bericht der Revisionsstelle 20 

10. Budget 21 

11. Dank 23 

  



 
JAHRESBERICHT 2021 

Einführung 
 
 
 
 
 

 

 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

Seite 5 
 

 

1. EINFÜHRUNG 

 

von Peter Blättler  

 

Wer hätte das je für möglich gehalten? Über 600 Tage nach Erklärung der «ausserordentlichen 
Lage» laut Epidemiengesetz durch den Bundesrat war das Corona-Virus weltweit immer noch all-
gegenwärtig in den Nachrichten und noch immer bestimmte es weite Teile des Alltags. Hygiene-
massnahmen, «Social Distancing», Maskenpflicht, «Home-Office» - alles Begriffe, an die man sich 
zuerst einmal gewöhnen musste. Zwischenzeitlich wurden sie feste Bestandteile unseres Vokabu-
lars und Tagesablaufs. Das Virus nahm sich Zeit, um immer wieder in leicht veränderter Form auf-
zutreten und sich zu verbreiten. Der sprichwörtliche Geduldsfaden wurde immer wieder auf die 
Probe gestellt. Berichte in Zeitungen und auf Nachrichtenportalen deuteten darauf hin, dass der 
Geduldsfaden da und dort sogar gerissen ist. Nur so lassen sich das teilweise sehr emotionale Han-
deln und die zahlreichen Auseinandersetzungen – sei es nun für oder gegen übertriebene oder zu 
wenig weitgehende Massnahmen oder Lockerungen derselben – erklären. Klimawandel und – da-
mit möglicherweise verbunden – wahrhafte Wetterkapriolen auf dem ganzen Planeten und Kon-
flikte rund um den Erdball wurden in den Medien in den letzten Monaten eher als Randnotiz wahr-
genommen. Bis in den letzten Wochen Corona durch den Konflikt in der Ukraine aus den Schlag-
zeilen der Medienlandschaft verdrängt wurde. Wahrlich eine unruhige, ja vielleicht verrückte, 
Zeit. 
 
Das vergangene Jahr hat auch VERDIA immer wieder vor neue Situationen gestellt und die Erledi-
gung des Tagesgeschäfts war oft anspruchsvoller als gewohnt. Flexibilität und rasches Reagieren 
waren immer wieder notwendig. Leider fiel unter anderem auch die Mitgliederversammlung der 
unsicheren Situation bei den Corona-Schutzmassnahmen zum Opfer. Erstmals seit Bestehen von 
VERDIA mussten die Sachgeschäfte auf schriftlichem Weg behandelt werden. Es ist wohl auch auf 
die ungewohnte Situation zurückzuführen, dass die Rückmeldungen nur spärlich eingingen. 
 
Erstmals wurde ein Teil des Jahresberichts unseren ehemaligen und aktuellen Lernenden gewid-
met. Lesen Sie auf Seite 8, wie Jasmin Brändle ihre Ausbildungszeit erlebt hat und was sie heute 
macht. Und auf Seite 9 berichtet Marvin Bieri, Fussballer des FC Luzern U21, von seinen Erfah run-
gen im Praktikum. 
 
FREI’S Schulen Luzern, die Partnerschule von VERDIA, feiert das 125-jährige Bestehen. Dieser 
nicht alltägliche «Geburtstag» soll zum Anlass genommen werden, kurz auf Geschichte und Gegen-
wart der Bildungsinstitution mit Ausstrahlung in die ganze Zentralschweiz und sogar noch darüber 
hinaus einzugehen. Lesen Sie mehr Details dazu ab Seite 10. 
 
Die rückläufigen Lernendenzahlen, teilweise nur schwer beeinflussbare Kosten und die schwierig 
abschätzbare Entwicklung der Pandemie – all dies sind Faktoren, die im Berichtsjahr ein negatives 
finanzielles Ergebnis von VERDIA prognostizieren liessen. Durch ein konsequentes Kostenbe-
wusstsein, verbunden mit verschiedenen Einsparungsmassnahmen, und selbstverständlich auch 
mit etwas Glück, ist es trotz der schwierigen Voraussetzungen gelungen, leicht positiv abzuschlies-
sen. Das ist sicher erfreulich. Ab Seite 17 erfahren Sie mehr darüber. 
 
Ja, die letzten beiden Jahre hielten global, national und lokal viele ungewohnte Herausforderun-
gen bereit. Der vorliegende Jahresbericht gibt Einblick in das Wirken in einem herausfordernden, 
aber auch spannenden Geschäftsjahr 2021.
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2. BERICHT DER GESCHÄFTSSTELLE 

 

von Peter Blättler  

 

Auch 2021 und die zahlreichen Herausforderungen haben VERDIA «auf Trab gehalten» . Stellver-

tretend für viele Besonderheiten, Erlebnisse und Begebenheiten stehen die nachfolgend näher er-

läuterten Punkte, die ohne Anspruch auf Vollständigkeit, einen Einblick in das Wirken der Ge-

schäftsstelle im Berichtsjahr geben sollen. 

 

VERDIA hat sich gut am neuen Firmensitz eingelebt 

Bereits seit zwei Jahren ist die Geschäftsstelle sehr nahe 

am Geschehen: Die neuen Büroräumlichkeiten an der Pila-

tus Akademie, der „Heimat“ der Talent School, wurden im 

April 2020 bezogen.  Die Räumlichkeiten sind auf die Be-

dürfnisse von VERDIA zugeschnitten, gut erreichbar, hell 

und modern. Das Team hat sich sehr gut eingelebt und 

schätzt zudem die Nähe zu FREI’S Schulen sehr. 

 

Auslandaufenthalt – Covid-19 hält an 

Leider konnten die Lernenden des Lehrgangs KV Business English im August 2021 im zweiten Jahr 

der Ausbildung nicht nach London reisen. Die Pandemie hatte andere Pläne und machte erneut ei-

nen «Strich durch die Rechnung»: Covid-19 liess die Reise bzw. den Aufenthalt der Lernenden im 

Grossraum London wie schon 2021 nicht verant-

worten bzw. realisieren. Wieder wurde innerhalb 

kurzer Zeit in der Partnerorganisation FREI’S 

Schulen ein schulisches Alternativprogramm für 

das entsprechende Semester zusammengestellt 

und organisiert. Ein Englisch-Intensiv-Kurs sowie 

Praktika in der Schweiz waren wichtige Stützpfei-

ler des Business English, «Jahrgang 2020». Trotz 

einem wirtschaftlich nicht leichten Umfeld konn-

ten dank des guten Netzwerks und dank der en-

gen Kontakte mit Berufsbildnern und Firmenver-

tretern innerhalb kurzer Zeit alle Lernenden plat-

ziert werden.  

In naher Zukunft wird Brexit zum unüberbrückbaren Hindernis: Wie befürchtet hat der EU-Aus-

tritt des Vereinigten Königsreichs weitreichende Konsequenzen. Die aktuelle Situation verunmög-

licht leider Bewilligungen für Praktika im fremdsprachigen Raum, die fester Bestandteil des 
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Ausbildungskonzepts sind. Als Alternativstandort wird Dublin geprüft. Die entsprechenden Vor-

bereitungen für August 2022 laufen auf Hochtouren. 

KV-Reform 2023 

Im Sommer 2023 tritt die neue Bildungs-

verordnung für die kaufmännische 

Grundbildung «Kauffrau/Kaufmann EFZ» 

in Kraft. Die Reform soll die Lernenden fit 

für die Herausforderungen der Zukunft 

machen. So werden digitale Kompeten-

zen, Methoden-, Sozial- und Selbstkompe-

tenzen, wie zum Beispiel Selbstorganisa-

tion und Selbstreflexion, immer wichtiger. 

Junge Berufsleute müssen komplexe Her-

ausforderungen meistern, sich in rasch 

wechselnden Situationen zurechtfinden 

und engagiert in Projekten und Teams zusammenarbeiten können. Die Projekte fokussieren sich 

deshalb auf die sogenannten Handlungskompetenzen. Diese gewinnt man durch praktische Erfah-

rungen, weshalb der Lehrbetrieb als wichtigster Lernort im Zentrum steht. 

 

Die bisherige Trennung in B- und E-Profil wird aufgehoben, es gibt nur noch eine Differenzierung 

aufgrund der gewählten Wahlpflichtbereiche in den Handlungskompetenzen.  Die neue kaufmänni-

sche Grundbildung geht flexibler auf die individuellen Stärken der Lernenden und die Erwartungen 

der Lehrbetriebe ein. Diese Individualisierung macht in Kombination mit dem neuen Fremdspra-

chenkonzept, den Handlungskompetenzen und der im Anschluss an die Grundbildung EFZ weiterhin 

möglichen Berufsmatura 2 die hohe Qualität der neuen kaufmännischen Grundbildung aus. 

 

Die bevorstehende Bildungsreform wird 

auch VERDIA und deren Praktikumsbe-

triebe vor neue Herausforderungen stellen. 

Die Vorbereitungen laufen, um rechtzeitig 

dafür bereit zu sein. 

 

Firmenabend in Zeiten der Pandemie 

Das waren noch Zeiten, als auch ein Fir-

menabend mit vielen Beteiligten absolut 

unbedenklich war. Auch für 2021 war alles 

vorbereitet. Leider machten die sehr stark 

steigenden Corona-Fallzahlen einen dicken Strich durch die Rechnung. Wohl auch deshalb waren 

es weniger Verbundbetriebe als gewohnt, die sich zur traditionellen „Kennenlern-Börse“ angemel-

det haben. Der Firmenabend liess sich im Wissen um die Entwicklung der Pandemie denn auch je 

länger, desto weniger, mit gutem Gewissen verantworten. Schweren Herzens musste der Anlass 

auch im Berichtsjahr, zum zweiten Mal, abgesagt werden.  Innovative Ideen waren auch 2021 ge-

fragt, um dennoch ein erstes «Beschnuppern» möglich zu machen.  Allen Widrigkeiten zum Trotz 

ist es gelungen, alle Lernenden termingerecht an Praktikumsfirmen zu vermitteln. 
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Überbetrieblicher Kurs im KV Business English: von 
Werkschau und Selbstkompetenz 

Bis anhin traten die Lernenden den überbetrieblichen 

Kurstag mit einem Rucksack voller Erfahrungen und 

Erlebnisse aus ihrem Auslandaufenthalt an. Im Som-

mer 2021 wurde das London-Semester durch die Wir-

ren um den Brexit und die Corona-Pandemie leider 

verunmöglicht.  

Stattdessen haben die Lernenden der Klasse KB20 die 

letzten Monate in Betrieben der Zentralschweiz wert-

volle erste betriebliche Erfahrungen gesammelt, ihre 

Fremdsprachenkompetenz im Bereich Business English erweitert sowie das Sprachzertifikat C1 

Business Higher abgelegt. 

Nun gilt es, im Rahmen der Überbetrieblichen Kurse die ersten Monate im Betrieb zu reflektieren 

und den Ausbildungsbetrieb in einer Werkschau «Mein Betrieb» zu präsentieren.  

Ferner stellt die Kursleitung die Einführung in das ALP (Ausbildungs- und Leistungsprofil) sicher, 

so dass die Lernenden in den kommenden Monaten an ihrer Methoden-, Sozial- und Selbstkompe-

tenz feilen und diese weiterentwickeln können. 

 

Hans-Ruedi Kunz: 10 Jahre VERDIA 

Herzliche Gratulation zum Dienstjubiläum! Hans-Ruedi Kunz ist am 

01.03.2012 bei VERDIA eingetreten und damit – trotz seiner zehn Jahre 

Betriebszugehörigkeit – das „jüngste“ Teammitglied.  In der heutigen 

schnelllebigen Zeit ist dies alles andere als selbstverständlich. Er ist Aus-

bildungsverantwortlicher für den Lehrgang KV Business English. 

Wir wünschen Hans-Ruedi Kunz weiterhin viel Befriedigung und Kraft in 

einem spannenden und dynamischen Umfeld und danken nochmals herz-

lich für sein grosses Engagement für die angehenden jungen Berufsleute, 

„seine“ Lernenden und VERDIA im letzten Dezennium. 

 

https://www.freisschulen.ch/00_news/00_01_news/2022/2022_01_27_KB_UEK/2022_01_27_FREIS_Schulen_KV_Business_English_UeK.jpg
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3. ERFAHRUNGSBERICHT EINER EHEMALIGEN LERNENDEN 

 

von Jasmin Brändle 

 

Ich heisse Jasmin Brändle, bin 21 Jahre alt und habe 
meine Ausbildung KV Business English an den FREI’S 
Schulen Luzern im Sommer 2020 abgeschlossen. Mein 
Highlight war – wie man sich bestimmt bereits denken 
kann – das Auslandssemester in London. Ich konnte nicht 
nur mein Englisch perfektionieren, sondern auch wert-
volle Berufserfahrung im Ausland sammeln. Bei meinem 
Praktikumsplatz wurde Selbständigkeit grossgeschrie-
ben, das hilft mir auch heute noch im Berufsleben. Auch 
internationale Kontakte zu knüpfen, sei das in der 
Sprachschule, bei der Arbeit oder im Alltag, fand ich im-
mer spannend und wertvoll.  

Auch als ich zurück in der Schweiz war, konnte ich ein 

vielseitiges und spannendes Praktikum starten. Dank 

dem Firmenabend von VERDIA hatte ich die Möglichkeit, 

mich bei der Firma Berg & Kraft GmbH (früher Nature’s 

Design Products GmbH) vorzustellen. Bei dieser Firma 

konnte ich dann mein 1.5-jähriges Praktikum absolvie-

ren. Da das Unternehmen sehr klein ist, konnte ich die 

verschiedensten Arbeiten in den Bereichen Verkauf, 

Marketing und Buchhaltung selbständig ausführen. Dies 

hat meinen Arbeitsalltag abwechslungsreich und kurz-

weilig gemacht. Da die Firma auch viele Kunden aus der Westschweiz hat, konnte ich meine Fran-

zösischkenntnisse gebrauchen, dies war am Anfang eine grosse Herausforderung, doch mit der Zeit 

ging es immer besser.  

Nachdem ich meine Ausbildung erfolgreich abgeschlossen hatte, konnte ich gleich bei Berg & Kraft 

weiterarbeiten. Ich übernahm den Job von meinem ehemaligen Berufsbildner und bin jetzt für den 

Verkauf in der Schweiz und international verantwortlich. Gleichzeitig bin ich Praxisbildn erin von 

zwei Lernenden. Durch den Kontakt mit unseren internationalen Grosskunden kann ich meine Eng-

lischkenntnisse täglich anwenden, was mir sehr Spass macht. Neben meinem Arbeitspensum absol-

viere ich die Berufsmaturität mit dem Schwerpunkt Wirtschaft. Ab dem Sommer möchte ich ein 

Betriebsökonomie-Studium in englischer Sprache anfangen, um auch da meine im Sprachaufent-

halt angeeigneten Sprachkenntnisse weiter einzusetzen und zu verbessern.  

Mein Praktikum, vermittelt von VERDIA, hat mich optimal auf die Arbeitswelt vorbereitet. Auch 

heute profitiere ich noch von den Erfahrungen, die ich während meiner Ausbildung gemacht habe. 

Alois Britschgi mit Andal Sager und Jasmin Brändle, 
alle Nature's Design Products GmbH 
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4. BERICHT AUS DEM PRAKTIKUM 

 

von Marvin Bieri 

 

Ich, Marvin Bieri, bin Fussballer des FC Luzern 
U21 und startete mein erstes Praktikum am 
1. Februar 2021 im Schweizer Paraplegiker 
Zentrum. Nach dem Vorstellungsgespräch 
hatte ich schon einen guten ersten Eindruck, 
dass das SPZ der richtige Betrieb für mich ist. 
Schon bald darauf bekam ich eine positive 
Rückmeldung für die gemeinsame Zusammen-
arbeit, worauf ich mich sehr gefreut habe. 
 
Ich startete mein Praktikum in der Abteilung 
Sozialberatung und war im Sekretariat zustän-
dig. Zu meinen täglichen Aufgaben gehörten 

Arztzeugnisse bestellen, Gesuche schreiben und die Post verteilen. Zusätzlich durfte ich noch Pa-
tientenanrufe entgegennehmen und bei Fragen weiterhelfen, Briefe verschicken und vieles mehr. 
In meinem ersten halben Jahr habe ich viel profitiert und habe gemerkt, was es bedeutet zu arbei-
ten. Mit der Zeit wurde ich immer selbständiger und war auch eine Stütze für das gesamte Team.  
 
Nach den verdienten drei Wochen Sommerferien wechselte ich in die Abteilung ParaWork. Diese 
Abteilung ist zuständig für die Berufliche Wiedereingliederung von Querschnittgelähmten, die aus 
medizinischen Gründen ihren alten Beruf nicht mehr weiterführen können. Da ich bereits ein we-
nig Kenntnisse aus diesem Bereich hatte, konnte ich mich schnell in meine neue Rolle einleben. 
Hier war ich für die Post zuständig, genauso wie für den Kreditorenworkflow, wo ich Lieferanten-
rechnungen kontiere. Auch durfte ich regelmässig Unterschriften von den Oberärzten einsam-
meln. Eine weitere Aufgabe ist es, Berichte und Kurzbriefe zu verschicken und auch Kostengut-
sprachen in unser System d.3 abzulegen. Sehr rasch ging mein Praktikum zu Ende. Mir war bewusst, 
dass ich mein 2. Praktikum nicht im SPZ absolvieren kann. Jedoch sprach meine Vorgesetze, Frau 
Nicole Kehrli, mich in der Kaffeepause auf 
mein 2. Praktikum an. Sie erzählte mir, 
dass ich dank meines guten Einsatzes, das 
nächste Praktikum auch im SPZ absolvie-
ren darf. Das hat mich natürlich sehr ge-
freut, bin ich doch der erste Lernende, der 
im SPZ das zweite Praktikum absolvieren 
kann. Natürlich musste ich auch nicht 
lange nachdenken und sagte zu. Jetzt 
geht es für mich ein halbes Jahr in die 
Schule, bevor ich mein 2. Praktikum im 
August 2022 im Schweizer Paraplegiker 
Zentrum starte. 
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5. 125 JAHRE FREI’S SCHULEN LUZERN 

 

von Peter Blättler 

 

Die schulische Partnerorganisation von VERDIA – FREI’S Schulen AG Luzern – feiert einen «run-
den» Geburtstag. Es ist nicht einfach eines, sondern ein von der Zahl her ziemlich beeindruckendes 
Jubiläum. In der Zeit zwischen Gründung und heute liegen die grosse Weltwirtschaftskrise, zwei 
Weltkriege und zwei Pandemien. Es ist imponierend, wie die grossen und kleinen Krisen gemeis-
tert wurden und immer Wege gefunden werden konnten, um aus einer kleinen Schule das zu ma-
chen, was sie heute ist: Was 1897 mit zwölf Schülern begann, ist 2021 – notabene 125 Jahre später 
– zu einer Bildungsinstitution mit Ausstrahlung in die ganze Zentralschweiz und sogar darüber hin-
aus geworden. 
 
Das nicht alltägliche Firmenjubiläum ist ein guter Grund, die älteste private Handelsschule der 
Zentralschweiz kurz vorzustellen. 
 
«Wo ein Wille ist, da ist ein Weg!», so der Leitspruch von Schulgründer Emil Frei. Dementspre-
chend hat sich seine Handelsschule während 125 Jahren sukzessive weiterentwickelt. Inzwischen 
ist die FREI’S Schulen AG kantonale Berufsfachschule und Privatschule für Grundbildungen, Wei-
terbildungen und Sprachen mit hauseigenem Cambridge English Exam Centre.  
 

100'000 Absolventinnen und Absolventen 

1897 startete Emil Frei seine Schule mit 12 Auszubildenden. Der erste Buchhaltungs- und Han-
delskurs startete in einem kleinen Zimmer mit Pulten, die aus Läden auf Trageböcken bestanden. 
Emil Frei, damals 21 Jahre alt, führte zwölf Schüler in 
die einfache und doppelte Buchführung ein, in die 
Korrespondenz, in die Wechsellehre und in das Be-
treibungswesen. Die ein- bis dreimonatigen Kurse 
entsprachen dem Bedürfnis der Zeit, so dass sich 
schon bald eine Vergrösserung des Unternehmens 
aufdrängte. Heute sind es jährlich 1'400 Lernende, 
die von 200 Lehrpersonen unterrichtet werden. Die 
Schule hat sich über 125 Jahre immer weiterentwi-
ckelt und verschiedene Standbeine aufgebaut. Inzwi-
schen haben rund 100'000 Personen ihre Grundbil-
dung, Weiterbildung oder ein Cambridge English 
Exam an den FREI’S Schulen absolviert. Hugo Dobler, 
Präsident des Verwaltungsrats der FREI’S Schulen: 
«Mit hoher Qualität, grosser Fachkompetenz bei der Belegschaft und gefragten Bildungsangebo-
ten konnte der Erfolg der FREI’S Schulen stetig weitergeführt werden.» 
 

Grundstein für die heutige Berufslehre 

Einst waren es die Privatschulen, die zahlreiche berufliche Aus- und Weiterbildungen entwickel-
ten, darunter auch die FREI’S Schulen. Damit legten sie einen wichtigen Grundstein für die heutige 

Direktionsbüro mit Hör- und Sprechanlage 
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berufliche Grundbildung, die erst vor etwa 25 Jahren schweizweit organisiert wurde. In der Folge 
erhielten die FREI’S Schulen den Auftrag, als kantonale Berufsfachschule Lernende der ganzen 
Zentralschweiz in sechs medizinischen Berufen und in drei kaufmännischen Modellen auszubilden. 
Heute absolvieren zwei Drittel aller Schweizer Jugendlichen eine berufliche Grundbildung. Eine 
Lehre, mit der sie in Wirtschaft und Gesellschaft Fuss fassen können. 

Junge Berufsleute fördern 

Die Förderung junger Berufsleute ist den FREI’S Schu-
len seit jeher ein zentrales Anliegen: während der be-
ruflichen Grundbildung und darüber hinaus. Dank lang-
jähriger Kooperationen, insbesondere mit dem Kanton 
Luzern, können in der Talent- und Sprachförderung 
laufend neue Programme entwickelt werden. So hat 
beispielsweise Marcel Hug, erfolgreichster Rollstuhl-
sportler der Welt, vor 20 Jahren als einer der ersten 
Teilnehmer die Talent School der FREI’S Schulen absol-
viert. Inzwischen haben rund 500 musisch und sport-
lich Begabte ihre kaufmännische Ausbildung hier abge-
schlossen. Einzigartig ist auch die Kaufmännische Grundbildung mit Irland-Halbjahr, bei dem die 
Lernenden während eines integrierten Semesters in Dublin wohnen und arbeiten. «Wir handeln 
proaktiv, haben uns immer wieder hinterfragt und konnten daraus eine starke Kultur entwickeln», 
so Priska Fischer, Schulleiterin der FREI’S Schulen. 

Geschichtsträchtiger Hauptsitz 

Der Hauptsitz der FREI’S Schulen befindet sich im ehemaligen, 1887 erbauten Hotel Haldenhof. 
Das Hotel Haldenhof, später Hotel Cecil, diente unter anderem als Militär -Sanitäts-Anstalt und 
stand ab 1943 leer. Die Familie Frei erstand das Gebäude, baute es zu einem Doppelwohnhaus mit 
privater Handelsschule um und zog 1944 an der Haldenstrasse 33 ein. Trotz nachfolgender Um - 
und Erweiterungsbauten reicht die Gebäudekapazität heute nicht mehr  aus – die FREI’S Schulen 
verteilen sich inzwischen auf insgesamt vier Standorte. 
 

 
 
Marco Gössi, Absolvent Handelsschule, Ge-
schäftsinhaber Gössi Carreisen AG: «Unzählige 
berufliche Erfolgsgeschichten fanden ihren Ur-
sprung bei der Luzerner Traditionsschule. 
Auch ich durfte einen Teil meiner Karrierepla-
nung in die Hände der FREI’S Schulen legen. 
Vielen Dank! Die Gössi Carreisen AG, als Rei-
separtner der FREI’S Schulen, gratuliert ganz 
herzlich zum Jubiläum.» 
 
 

 
 
Marcel Hug, Absolvent Talent School, interna-
tional erfolgreicher Rollstuhlsportler: «Dank 
der FREI'S Schulen konnte ich Sport und Aus-
bildung optimal unter einen Hut bringen. Ich 
konnte die Berufsausbildung erfolgreich absol-
vieren und mich gleichzeitig sportlich weiter-
entwickeln und Erfolge feiern. Ich hoffe, dass 
weiterhin viele Sportlerinnen und Sportler von 
diesem Angebot profitieren dürfen und wün-
sche den FREI'S Schulen und ihren Talenten 
viel Erfolg!» 
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6. IMPRESSIONEN 

 

von Peter Blättler 

 

Auch 2021 waren viele Eindrücke geprägt durch die Situation rund um Covid-19. Viele Eindrücke 
werden uns etwas anders als gewohnt in Erinnerung bleiben. 
  
 
 
Maskenpflicht im Unterricht… 
 
… wurde zur Gewohnheit. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Mitgliederversammlung… 
 
… fand gestützt auf Art. 27 Abs. 1 lit. a  COVID-
Verordnung 3 in schriftlicher Form statt. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.freisschulen.ch/00_news/00_01_news/2022/2022_01_27_KB_UEK/2022_01_27_FREIS_Schulen_KV_Business_English_UeK.jpg
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 Was lange währt, wird endlich gut! 
 

… das Aufatmen und das lange herbeigesehnte «analoge» 
Wiedersehen mit über 20 Teilnehmenden im September. 
Die Vorfreude auf den Herbstanlass war rüüdig und die 
Stimmung locker. Es war einfach schön. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Zum Jahreswechsel… 
 
… das Fotoshooting der Geschäfts-
stelle für die Weihnachtskarte 2021 
an Vereinsmitglieder sowie naheste-
hende und befreundete Organisatio-
nen. 
 
"Im Grunde sind es immer die Verbin-
dungen mit Menschen, die dem Leben 
seinen Wert geben.“ 
Wilhelm von Humboldt 
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7. ERFOLGREICHE ABSCHLÜSSE 

 

von Peter Blättler 

 

In einer Medienmitteilung der Dienststelle Berufs- und Wei-
terbildung DBW heisst es: «Die sehr guten Resultate in den 
291 Berufen und Branchen sind erfreulich, denn die 
Coronakrise war für diesen Abschlusslehrgang sehr prä-
gend. Die Einschränkungen im beruflichen Alltag - und damit 
am Ausbildungsplatz - waren umfassend. In vielen Branchen 
und Betrieben musste die Ausbildung komplett anders orga-
nisiert werden. Die Lernenden haben einen grossen Anteil 
ihrer beruflichen Grundbildung in einem Krisenmodus er-
lebt - den Regelbetrieb lernten sie nur zu Beginn kennen. In 

der Berufsfachschule wurde teilweise im Fernunterricht oder in hybriden Formaten unterrichtet - 
auch diese Herausforderung galt es zu meistern.» Christof Spöring, Leiter Dienststelle Berufs- und 
Weiterbildung DBW dankt den Branchen und Betrieben sowie den Lehrpersonen: «Sie haben mit 
innovativen Lernmethoden den Lernenden ein Lern-Umfeld geboten, damit sie ihre Kompetenzen 
auf unterschiedlichen und teils neuen Wegen erwerben konnten.» 
 
Auch wenn die Erfolgsquote mit 91.8 % im Berichtsjahr 
etwas tiefer als in den Vorjahren war, darf sie sich unter 
Berücksichtigung der sicherlich speziellen Begleitum-
stände während der Pandemie zeigen lassen. Das län-
gerfristige Mittel liegt in den letzten fünf Jahren bei be-
achtlichen 92.6 %. Zu beachten ist, dass immer auch die 
Tagesform der Lernenden und das nötige Quäntchen 
Glück beim Qualifikationsverfahren über ein ungenü-
gendes, genügendes, gutes oder sehr gutes Ergebnis 
entscheiden können. 
 

  

Mit einem Notendurschnitt von 

5.4 
schloss Sara Dainan ihre dreijährige 
Ausbildung an der Handelsschule 
KV ab. Ihre Praktika absolvierte sie 
beim Kanton Luzern und bei thingk 
AG. Ganz herzliche Gratulation zu 
diesem tollen Ergebnis. 
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8. FINANZEN 

 

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Geschäftsjahr 2021 

 
Erfreulicherweise schliesst das Berichtsjahr spürbar besser ab, als es in der Planung vorausgesagt 
wurde. Es resultierte insgesamt ein Einnahmenüberschuss von CHF 15'620, während ein  Verlust 
von CHF 15'000 budgetiert war. Dies zeigt deutlich auf, dass die notwendigen Massnahmen er-
folgreich umgesetzt werden konnten. 
 
Der Vereinsertrag ging gegenüber dem Vorjahr nochmals um rund 9 % (Vorjahr 4 %) auf rund 
CHF 1'721’000 zurück. Das Budget wurde ebenfalls leicht um rund 1 % oder CHF 22'000 verpasst. 
Hauptgrund dafür waren unerwartet viele Ausbildungsabbrüche in der Handelsschule KV, die zu 
Mindererträgen von rund CHF 100'000 führten. Ein Teil davon konnte mit zusätzlichem Ertrag 
wettgemacht werden, weil der Auslandaufenthalt beim KV Business English im Herbstsemester 
nicht stattfinden konnte und deshalb zusätzlicher Ertrag aus Praktika angefallen ist.  
 
Das Bruttoergebnis liegt zwar rund 5 % oder CHF 30'000 unter dem Vorjahr, aber gleichzeitig rund 
CHF 10'000 über den Erwartungen. Negativ ausgewirkt hat sich die notwendig gewordene Anpas-
sung des Delkredere für gefährdete Forderungen um rund CHF 6'000. Die Erhöhung wurde leider 
abermals notwendig, weil verschiedene Verbundfirmen in Zahlungsschwierigkeiten geraten wa-
ren. 
 
Während der Personalaufwand mit rund CHF 2'000 leicht unter dem Vorjahr und CHF 3'000 unter 
Budget liegt, wurden beim übrigen betrieblichen Aufwand gegenüber dem Vorjahr rund 
CHF 87'000 eingespart und das Budget um rund CHF 16'000 unterschritten. Die Hauptabwei-
chungen gegenüber dem Vorjahr liegen vor allem im Minderaufwand bei der personellen und fi-
nanziellen Führung der Geschäftsstelle. Hier konnte eine «schlankere» Lösung gefunden werden. 
Ebenfalls tiefer als im Vorjahr ist der Aufwand für Porto und Telefonie.  
  
Das Ergebnis liegt unter dem Strich bei plus CHF 15’620 und damit rund CHF 62'000 über dem 
Vorjahr und CHF 31'000 besser als budgetiert. Das ist grundsätzlich erfreulich, denn unter Wür-
digung aller Umstände musste mit einem schlechteren Jahresergebnis gerechnet werden . 
 
Die Bilanzsumme beläuft sich auf CHF 612’405. Grösste Position sind mit CHF 543’345 die liqui-
den Mittel. Höher als im Vorjahr sind die offenen Forderungen. Sie betragen per Stichtag 
CHF 73'699. Die Gründe dafür wurden oben bereits erläutert. Die passiven Rechnungsabgrenzun-
gen umfassen per Bilanzstichtag vor allem die in den Vorjahren gebildeten «Schwankungsrückstel-
lungen» für sinkende Lernendenzahlen. Die Vorauszahlungen in der Höhe von CHF 236’200 sind 
vorschüssig entrichtete Entschädigungen im Zusammenhang mit dem Leistungsauftrag FREI’S. 
Das Eigenkapital beläuft sich auf CHF 73'308. Sowohl Liquidität als auch Substanz können sicher-
lich als gesund bezeichnet werden. 
 
Die folgenden Grafiken veranschaulichen die Entwicklung wichtiger Eckwerte der Erfolgsrech-
nung sowie die prozentuale Herkunft des erzielten Deckungsbeitrags.  
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Bilanz 

 
 31.12.2021 31.12.2020 

   

 CHF CHF 

Aktiven   

Umlaufvermögen   

Flüssige Mittel 543'344.66 529'881.41 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 48'763.75 47'599.10 

Übrige kurzfristige Forderungen 14'823.60 11'885.85 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 273.20 218.30 
   

   

Umlaufvermögen 607'205.21 589'584.66 
   

   

Anlagevermögen   

Sachanlagen 5'200.00 8'800.00 
   

   

Anlagevermögen 5'200.00 8’800.00 
   

   

Total Aktiven 612'405.21 598'384.66 
   

   

Passiven   

Fremdkapital   

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8'991.01 11'488.92 

Vorauszahlungen 238'250.00 249'475.00 

Passive Rechnungsabgrenzungen 291'855.25 279'732.10 
   

   

Fremdkapital 539'096.26 540'696.02 
   

   

Eigenkapital   

Vereinskapital 57'688.64 104'814.90 

Jahresergebnis 15'620.31 -47'126.26 
   

   

Eigenkapital 73'308.95 57'688.64 
   

   
Total Passiven 612'405.21 598'384.66 
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Erfolgsrechnung 

 Budget 2021 Rechnung 2021 Rechnung 2020 
        

    

 CHF CHF CHF 

Vereinsertrag    

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 779'000.00 676'669.95 786’765.20 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talents School 423’000.00 435'399.10 470'946.55 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 418'000.00 485'644.35 443'719.05 

Ertrag aus ÜK 14'000.00 18'240.00 19'440.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 108'000.00 101'000.00 140'300.00 

Mitgliederbeiträge 22'000.00 21'000.00 23'000.00 

Erlösminderungen -20’200.00 -16'829.00 -29'769.65 

Vereinsertrag netto 1'743'800.00 1'721'611.95 1'836'401.15 
    

Löhne Praktikanten KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -607’000.00 -527'494.90 -602'507.90 

Löhne Praktikanten Talents School inkl. AG-Beiträge -270'000.00 -296'066.60 -313'264.40 

Löhne Praktikanten Business English inkl. AG-Beiträge -318'000.00 -344'493.30 -348'471.90 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 0.00 3'942.90 5'196.40 

Ausbildung Lernende (ÜK) -41'000.00 -39'781.90 -30'126.55 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen 0.00 0.00 -118.70 
    

Bruttogewinn I 507'800.00 517'718.15 547'108.10 
    

Personalaufwand -335'000.00 -330'175.35 -332’119.80 
    

Bruttogewinn II 172'800.00 187'542.80 214'988.30 
    

Übriger Betriebsaufwand    

Führung Geschäftsstelle -120’000.00 -110'101.49 -192’902.75 

Raumaufwand -20'000.00 20'400.00 -14'446.60 

Generalversammlung und Vorstand -7'000.00 -380.00 0.00 

Revision -3’000.00 -2'304.80 -3’114.35 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -10'000.00 -13'724.50 -14'535.91 

Porto, Telefonie -13'000.00 -13’144.40 -20'327.15 

Werbeaufwand -6’000.00 -5'530.59 -6'614.45 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -2'000.00 -1'060.50 -1'689.15 

Diverser Aufwand -2'000.00 -1'183.00 -1'938.20 

Übriger Betriebsaufwand -183'000.00 -167'829.28 -255'568.56 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen, Steuern (EBITDA) -10'200.00 19'713.52 -40'580.26 

Abschreibungen -3’800.00 -3'600.00 -5'800.00 
    

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) -14’000.00 16'113.52 -46'380.26 

Finanz- und übriges Ergebnis    

Finanzaufwand -1'000.00 -493.21 -553.55 
    

Jahresergebnis vor Steuern -15'000.00 15'620.31 -46'933.81 
 

Steuern 0.00 0.00 -192.45 
    

Jahresergebnis -15’000.00 15'620.31 -47'126.26 
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10. BUDGET 

 

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Budget 

 
Dank der getroffenen Massnahmen ist es gelungen, bereits 2021 ein positives, über den Erwartun-
gen liegendes Ergebnis zu realisieren. Es ist auch 2022 davon auszugehen, dass mit einer «schwar-
zen Null» abgeschlossen werden kann. 
 
Leider wird es zwar 2022 nach einigen Jahren mit rückläufigen Lernendenzahlen mit einer gewis-
sen Wahrscheinlichkeit eher nochmals etwas weniger Eintritte geben. Eine allgemeine gesell-
schaftliche Entwicklung – bei den kaufmännischen Berufen ist schweizweit seit einigen Jahren eine 
rückläufige Tendenz zu beobachten – und die möglichen «Spätfolgen» der Pandemie sind leider 
kaum beeinfluss- und abschätzbar. Gerade bei der KV Handelsschule setzt sich laufend eine «spon-
tanere» und damit kurzfristige Entscheidungskultur bei der Berufswahl durch. Weniger Eintritte 
beeinflussen den Ertrag für den Leistungsauftrag FREI’S unmittelbar  und zeitlich ohne Verzöge-
rung. Die Auswirkungen auf den Ertrag aus Lehrbetrieben bzw. den Deckungsbeitrag daraus wer-
den infolge der erst später beginnenden Praktika zeitlich etwas verzögert sein. 
 
Bereits im Vorjahr wurden Gegenmassnahmen zum sich abzeichnenden Rückgang der Erträge ein-
geleitet. Verschiedene Einsparungen konnten realisiert werden und werden sich für 2022 noch 
akzentuieren und positiv auswirken. Der übrige betriebliche Aufwand wird nach einer deutlichen 
Reduktion im Vorjahr um knapp 30 % nochmals etwas tiefer veranschlagt. Für die Generalver-
sammlung bzw. den Vorstand wurde wieder ein Betrag in der Grössenordnung de r Vorjahre ver-
anschlagt. Darin enthalten sind neben gesellschaftlichen Anlässen wie Mitgliederversamml ung 
oder Herbstanlass auch geplante Massnahmen zur Qualitätssicherung. An dieser Stelle sei wieder 
der Hinweis auf das ehrenamtliche Wirken des Vorstands erlaubt. Der Raumaufwand (Miete, Ne-
benkosten und Reinigung) ist unverändert zum Vorjahr. Die Konditionen des ehemaligen Stand-
orts wurden durch FREI’S für das neue Domizil unverändert übernommen, obwohl deren anteilige 
Miete höher wäre.  
 
Das Budget sieht einen kleinen Überschuss von CHF 4’400 vor. Pläne für einen weiteren Abbau 
des übrigen betrieblichen Aufwands liegen vor. Dem Bemühen, das Ergebnis auf der positiven 
Seite zu halten, gilt unverändert die volle Aufmerksamkeit des Vorstands. 
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 Rechnung 2021 Budget 2022 
      

   

 CHF CHF 

Vereinsertrag   

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 676'669.95 687'300.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talents School 435'399.10 429'200.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 485'644.35 475’300.00 

Ertrag aus ÜK 18'240.00 15’400.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 101'000.00 100'300.00 

Mitgliederbeiträge 21'000.00 22'000.00 

Übriger Ertrag 487.55 0.00 

Erlösminderungen -16'829.00 -15’000.00 

Vereinsertrag netto 1'721'611.95 1'696’500.00 
   

Löhne Lernende KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -527'494.90 -529'700.00 

Löhne Lernende Talents School inkl. AG-Beiträge -296’066.60 -272'100.00 

Löhne Lernende Business English inkl. AG-Beiträge -344'493.30 -348’600.00 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 3'942.90 0.00 

Ausbildung Lernende (ÜK) -39'781.90 -46’100.00 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen 0.00 0.00 
   

Bruttogewinn I 517'718.15 500'000.00 
   

Personalaufwand -330'178.15 -335'000.00 
   

Bruttogewinn II 187'542.80 165’000.00 
   

Übriger Betriebsaufwand   

Führung Geschäftsstelle -110'101.49 -87’500.00 

Raumaufwand -20'400.00 -20'400.00 

Generalversammlung und Vorstand -380.00 -14’000.00 

Revision -2’304.80 -3’000.00 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -13'724.50 -10'000.00 

Porto, Telefonie -13'144.40 -13'000.00 

Werbeaufwand -5'530.59 -6’000.00 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -1’060.50 -2'000.00 

Diverser Aufwand -1'183.00 -2'000.00 

Übriger Betriebsaufwand -167'829.28 -157'900.00 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen u. Steuern (EBITDA) 19'713.52 7’100.00 

Abschreibungen -3'600.00 -2’200.00 
   

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) 16'113.52 4’900.00 
   

Finanz- und übriges Ergebnis   

Finanzaufwand -493.21 -500.00 

Ausserordentlicher Ertrag Überschussbeteiligung KTG/UVG 0.00 0.00 

Jahresergebnis vor Steuern 15'620.31 4’400.00 

Steuern 0.00 0.00 

Jahresergebnis 15'620.31 4’400.00 
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11. DANK 

 

Ja, der Geduldsfaden wurde im Berichtsjahr immer wieder auf seine Rissfestigkeit geprüft. Das Vi-

rus machte, was Viren halt so machen – es mutierte immer wieder und liess die Menschen zwischen 

Hoffen und Bangen immer wieder neue Herausforderungen lösen. Auch VERDIA musste versu-

chen, die Ziele mit viel Kreativität und «Zusatzmeilen» zu erreichen. 

In einer sehr herausfordernden Zeit wurde viel geleistet, damit das Tagesgeschäft trotz schwieri-

ger Begleitumstände erfolgreich gemeistert werden konnte. Für das grosse Engagement und das 

immer wieder spürbare Herzblut gebührt den drei Lehrgangsverantwortlichen Hans-Ruedi Kunz, 

Franziska Omlin und Annemarie Sormani ein ganz herzliches Dankeschön. Ein besonderer Dank 

geht auch an alle Verantwortlichen in den Praktikumsbetrieben. Danke für die Unterstützung, das 

grosse Engagement, Tag für Tag für unsere Lernenden da zu sein, und die Treue zu VERDIA. 

VERDIA ist auf die Partnerschaft mit FREI'S Schulen angewiesen. Es ist toll, über so viele Jahre 

eine enge, vertrauensvolle Zusammenarbeit pflegen zu dürfen. Der Dank für die langjährige, gute 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit geht an Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und Abteilungs-

leiter der Bildungsinstitution. 

Zu guter Letzt geht auch ein grosses Dankeschön für die Unterstützung an den Vorstand von     

VERDIA – besonders in diesen herausfordernden Zeiten ist ein gut eingespieltes und funktionie-

rendes Team wichtiger denn je. 

«Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen.» Dieses Zitat von Aristoteles 
(384 bis 322 v. Chr.), griechischer Universalgelehrter und einer der bekanntesten und einfluss-
reichsten Philosophen und Naturforschern der Geschichte, lässt sich sehr gut in die heutige Zeit 
übertragen. Sorgen wir dafür, uns bestmöglich auf die Herausforderungen einzustellen und versu-
chen wir, aufkommende Winde als Rückenwind zu nutzen. 

 

 

Luzern, im April 2022 

 

VERDIA 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

  

Peter Blättler Beat Obergfell 
Präsident Vizepräsident 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2019/20 Betriebspraktikum 2020/21 
Beck Lisa Viva Luzern AG Hotel Sempachersee 
Birchler Celina aws treuhand ag aws treuhand ag 
Blättler Nadia Hotelbusiness Zug AG SFG GmbH 

Bossert Martina Bauer Medien AG Bauer Medien AG 
Dragovic Luca Hotel Luzernerhof AG Hotel Luzernerhof AG 
Fengels Hugo ACRON Informatik AG ACRON Informatik AG 
Flüeler Gabriele Luzerner Kantonsspital Luzerner Kantonsspital 
Gavric Nikolina Cablex AG Confiseur Bachmann AG 
Hadzic Dzenis Mellon Group AG Mellon Group AG 
Kandasamy John AccorInvest Switzerland AG AccorInvest Switzerland AG 
Kurti Erblina Thingk AG Luzerner Kantonsspital 
Licci Serena Tree Stones Tree Stones 
Moncelsi Riccardo Novojob AG Novojob AG 
Nasufi Veranda SSM Partner AG SSM Partner AG 
Oliveira Santana da Silva Lucas Swiss Private Job AG Swiss Private Job AG 

Pulaj Elife Pekabo.ch GmbH Pekabo.ch GmbH 
Sejdic Jasmina Fotogen AG Fotogen AG 
Tuce Tea Adecco Human Resources AG Condux Treuhand 
Zahitovik Alma Ruepp & Partner AG Ruepp & Partner AG 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2019/20 Betriebspraktikum 2020/21 
Alessia Arnet Strassenverkehrsamt des kantons Luzern Strassenverkehrsamt des kantons Luzern 
Flavia Carangelo Littlebit Technology AG Adler Versicherungen GmbH 
Sara Dainan KANTON LUZERN thingk AG 
Samuel Gil ARAG Bau AG ARAG Bau AG 
Marvin Regl bauer medien ag bauer medien ag 
Isabella Schmitz Stadelmann Stiftung Umweltinformation Schweiz Stiftung Umweltinformation Schweiz  
Ana Sucur FACSA Sanierung AG FACSA Sanierung AG 
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 Absolvent/in Betriebspraktikum 2019/20 Betriebspraktikum 2020/21 
 Lena Baumgartner intercyde ag intercyde ag 
 Mae Chiu Delaya Regus Business Center AG Regus Zug Business Center AG 
 Nikolina Dogas Perlen Packaging AG Perlen Packaging AG 
 Christina Hess bauer medien ag bauer medien ag 
 Ryan Meier MERAXIS AG MERAXIS AG 
 Antonina Milutinovic Regus Business Center AG Regus Business Center AG 
 Tamara Petresin MERAXIS AG MERAXIS AG 
 Nick Portmann IBKR Financial Services AG IBKR Financial Services AG 
 Dea Sadiku OTTO'S AG SCHURTER AG 
 Lorena Schenker Dede Platten GmbH Novojob AG 
 Noëmi Schmidiger Santrade Idt. Santrade Idt. 
 Anastassija Sokolowa ECHOJAZZ ECHOJAZZ 
 Máxima von Freeden IBKR Financial Services AG IBKR Financial Services AG 
 Eliane Waldispühl trisa Electronics AG apimedia ag 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2019/20 Betriebspraktikum 2020/21 
Alina Berchtold 
Luca Arnet 

Gemeinde Steinhausen Bildungsdirektion NW, Abteilung Sport, Stans 
ECOVIS ws&p ag, Zweigniederlassung Luzern Leonardo De Castro Carmona Rossi Aregger AG, Baar 

Schmid Bauunternehmung AG 
SOS-Umzüge-& Reinigungsinstitut GmbH, Ebikon 
 Andrin Deschwanden Schweizer Paraplegiker-Zentrum, Nottwil 

 
ECOVIS ws&p ag, Zweigniederlassung Luzern 

Blendi Hoxha VTG Rail Europe GmbH, Hamburg, Steinhau-
sen 
NBS AG 

VTG Rail Europe GmbH, Hamburg, Steinhausen 
 Luca Jaquez Waldis Büro und Wohnen AG, Kriens 

 
Waldis Büro und Wohnen AG, Kriens  
 Ardon Jashari Swisspor AG, Steinhausen 

Belisoft IT- Solutions GmbH 
Swisspor AG, Steinhausen 

Joëlle Meister SWISS KRONO AG, Menznau 
  

Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
 Mihajlo Mitrovic Schweizer Paraplegiker-Zentrum, Nottwil Ausleichskasse Obwalden Nidwalden, Hergiswil  

Thoma Monney MONOSUISSE AG, Emmenbrücke 
 

MONOSUISSE AG, Emmenbrücke 
Agner Holz AG Yaka Sokolaj Amt für Kultur und Sport Obwalden, Sarnen 

 
RAV Obwalden Nidwalden, Hergiswil  
 Tyron Owusu Gonser AG, Horw 

Adidas Sport GmbH 
Gonser AG, Horw 
Hirslanden Klinik St. Anna 
 
 
 
 
 
 

Nenad Zivkovic Heineken Switzerland AG, Luzern  
 

Heineken Switzerland AG, Luzern  
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2019/20 Betriebspraktikum 2020/21 
Alena Bienz Suva, Luzern Suva Zentralschweiz, Luzern 
Corinne Troxler Centralschweizer Kraftwerke, Luzern Centralschweizer Kraftwerke, Luzern 
Haris Jusovic Gemeinde Emmen, Sportamt, Emmenbrücke Hirslanden Klinik, St. Anna, Luzern 
Lou Furrer PricewaterhouseCoopers AG, Luzern PricewaterhousCoopers AG, Luzern 
Mia Noemi Hügin Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
Noah Dje ROSEN Swiss AG, Stans ROSEN Swiss AG 
Roy Schmid OTTO'S AG, Sursee HIT AG, Reiden 
Sandrine Giroud Fresenius Medical Care (Schweiz) AG, Oberdorf Fresenius Medical Care (Schweiz) AG, Oberdorf  
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 2018 2019 2020 2021 

Anzahl Mitglieder (aktiv und passiv) 114 124 124 114 

     

Total Lernende im Praktikum 167 146 134 115 

     

Anzahl Absolvierende EFZ KV E-Profil 18 9 9 7 

Anzahl Absolvierende EFZ KV B-Profil 15 17 18 19 

Anzahl Absolvierende EFZ TS E-Profil 12 13 15 10 

Anzahl Absolvierende EFZ TS B-Profil 12 10 8 9 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 17 19 19 14 

     

Erfolgsquote Absolvierende KV E-Profil 94% 78% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende KV B-Profil 100% 65% 100% 84% 

Erfolgsquote Absolvierende TS E-Profil 100% 100% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende TS-B-Profil 100% 80% 88% 100% 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 100% 95% 100% 100% 

     

Anzahl durchgeführte Kurstage (ÜK) 28 28 34 34 



 
VERBUNDBETRIEBE 

 

 
 
 

 
 

 

 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

Seite 26 
 

 

    

    

 
 

  

   
 

  
Dr. Schumacher & Partner   
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